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Während in der Fußball-Bundesliga heute Abend die Winterpause für beendet erklärt wird, fangen die

Spieler unserer beiden Seniorenmannschaften mit dem Training für den Rückrundenstart an.

Da in der „fußballfreien“ Zeit Berichte auf unserer Homepage Mangelware waren, möchte unsere

Redaktion bis zum ersten Spiel am 8. März einmal wöchentlich ein Interview mit einem Spieler

durchführen.

Den Auftakt dazu wird im heutigen Gespräch unser Kapitän Mike Rösch machen.

 

Redaktion: Hallo Mike,

endlich beginnt auch bei uns wieder die Vorbereitung auf die Rückrunde. Freust du dich schon

wieder aufs Fußballspielen?

Mike: Ja, auf jeden Fall. Die fußballfreie Zeit war zwar sehr lange, dafür konnte man sich gut erholen und

die Freude aufs Fußballspielen ist riesengroß.

Welche Ziele möchtest du in dieser Saison noch mit der Mannschaft erreichen?

Mike: Einen gut anschaubaren und für die Zuschauer attraktiven Fußball spielen. Gewinnen möchte man

natürlich jedes Spiel. Mal schauen, was am Saisonende dabei herausspringt.

Mit 26 Punkten steht unsere Erste Mannschaft auf dem 6. Tabellenplatz. Siehst du noch Potenzial,

um den Relegationsplatz zu erreichen, den der SV Waldhausen mit sechs Zählern Vorsprung

belegt?

Mike: Die Rückrunde beginnt erst noch, sodass noch viele Punkte zu vergeben sind. Ärgerlich war nur

die hohe Niederlage in Waldhausen, sodass der Rückstand größer geworden ist. Außerdem müssen wir

gegen die Mannschaften punkten, die vor uns in der Tabelle stehen. Das ist uns in der Vorrunde leider

nicht gelungen.

Du sprichst gerade von der 0:4 Niederlage in Waldhausen am letzten Spieltag im Jahr 2014. Bei

dieser Partie hat zum ersten Mal unser „Sechser“ Thomas Ballweg verletzungsbedingt gefehlt, der

vermutlich auch im kompletten Jahr 2015 ausfallen wird.

Mike: Sicherlich tat uns der Ausfall von Thomas sehr weh, allerdings dürfen wir das nicht als

Entschuldigung nehmen. An diesem Nachmittag war die mannschaftliche Leistung leider desolat.



Thomas wird uns in den nächsten Wochen und Monaten sehr fehlen, doch dies ist kein Grund die Köpfe

hängen zu lassen. Vielmehr möchten wir besonders für Thomas einen erfolgreichen Fußball spielen.

Zum Fußballspielen gehört selbstverständlich auch ein Trainer. Seit dieser Saison haben wir mit

Jürgen Göbes einen neuen Trainer an der Seitenlinie, der hin und wieder selbst die Fußballschuhe

schnürt. Wie würdest du unseren Coach mit drei Wörtern beschreiben?

Mike: Kollegial, ehrgeizig, engagiert.

Noch eine Frage zum Abschluss: Du bist als Bayern-Fan bekannt. Wie geht heute Abend die Partie

VfL Wolfsburg gegen den FC Bayern München aus?

Mike (lacht): 3:1 für Bayern.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Zuschauern und Verantwortlichen des TSV bedanken und

hoffe auf eine weiterhin so angenehme Zusammenarbeit.

„Auf geht´s, Getzi.“

Danke Mike für das Interview.

Gerne, hat mich sehr gefreut.
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